
Anfrage 

der Fraktion DIE LINKE 
 

 

Sehr geehrte Frau stellv. Bürgermeisterin Liske, 

 

gemäß § 29 Abs. 1 BbgKVerf sowie § 12 Abs. 1 GeschO erhalten Sie von uns die nachfolgende An-

frage mit der Bitte um schriftliche Beantwortung. 

 

Mit Datum vom 24.07.2023 erhielt die Gemeindevertretung eine Petition aus der Elternschaft der 

Kita „Pusteblume“. Darin wird Unmut über die jüngst im Hauptausschuss erfolgte Vergabe der Mit-

tagessenversorgung für die kommunalen Kitas formuliert, welche zu einem Wechsel des Anbieters 

und mutmaßlich zu geringerer Qualität führt. 

 

Dazu fragen wir Sie: 

 

1. In der Petition wird kritisiert, weder die Kita-Leitung noch die Elternvertretung sei in die 

Erarbeitung der Ausschreibungskriterien einbezogen worden. In der Hauptausschusssit-

zung am 27.06.2023 teilte der Bürgermeister hingegen mit, es habe eine „Abfrage“ stattge-

funden. In welcher Form wurden welche Personen durch die Gemeindeverwaltung in die 

Erarbeitung der Ausschreibung einbezogen? 

2. In einer E-Mail vom 15.05.2023 wies der bisherige Essenversorger der kommunalen Kitas 

die Gemeindeverwaltung darauf hin, dass ihm eine Beteiligung an der Neuausschreibung 

auf Grund der darin formulierten Kriterien als nicht wirtschaftlich erscheint. In welcher Form 

hat die Gemeindeverwaltung darauf reagiert und wurde mit dem langjährigen Essenversor-

ger nach einer gemeinsamen Lösung gesucht? 

3. Darüber hinaus kritisiert der bisherige Essenversorger, die Vergabe sei – anders als in der 

Vergangenheit – auf nunmehr ein Jahr befristet. Ist das korrekt und warum wurde ggf. eine 

kürzere Vergabefrist als bisher angesetzt? 

4. Gibt es eine Möglichkeit, die vom Hauptausschuss am 27.06.2023 getroffene Vergabeent-

scheidung aufzuheben und die Ausschreibung auf der Grundlage neugefasster Kriterien zu 

wiederholen? Würden daraus ggf. Schadenersatzansprüche gegenüber der Gemeinde ent-

stehen? 

5. Haben die vom Bundeskabinett am 21.12.2022 beschlossenen Eckpunkte für eine nationale 

Ernährungsstrategie oder andere Empfehlungen von Gesundheits- oder Verbraucher-

schutzbehörden bei der Erarbeitung der Ausschreibung für die Essenversorgung der kom-

munalen Kitas eine Rolle gespielt und wenn ja, welche? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Fritz R. Viertel 

Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 

 

Schöneiche bei Berlin, 27.07.2023 


